Eine Vorlage zur Kündigung der Mitgliedschaft in einer Genossenschaft muss Ihren Namen und Ihre Adresse, den Namen der Genossenschaft und das Datum der Kündigung enthalten. Wichtige Angaben sind zudem die Mitgliedsnummer, der Kündigungsgrund (falls gewünscht) sowie die Bankverbindung für die Auszahlung der Geschäftsanteile nach der gesetzlichen Sperrfrist. Die Kündigung muss schriftlich erfolgen und sollte von Ihnen unterschrieben werden. 
Vorlage zur Kündigung der Genossenschaftsmitgliedschaft
[Ihr vollständiger Name]
[Ihre Adresse]
[Ihre Telefonnummer]
[Ihre E-Mail-Adresse]
[Name der Genossenschaft]
[Adresse der Genossenschaft]
[Ort], den [Datum]
Betreff: Kündigung der Mitgliedschaft
Sehr geehrte Damen und Herren,
hiermit kündige ich meine Mitgliedschaft bei der Genossenschaft [Name der Genossenschaft] fristgerecht zum Schluss des am [Datum] endenden Geschäftsjahres. 
Meine Mitgliedsnummer lautet: [Ihre Mitgliedsnummer]. 
Ich bitte um Bestätigung der Kündigung sowie des genauen Beendigungsdatums. 
Für die Überweisung meines Auseinandersetzungsguthabens auf mein Konto verwenden Sie bitte die folgende Bankverbindung: 
· Name des Kontoinhabers: [Ihr vollständiger Name]
· IBAN: [Ihre IBAN]
· BIC: [Ihre BIC]
Ich erkläre mich damit einverstanden, dass mein Auseinandersetzungsguthaben nach den gesetzlichen Bestimmungen erst nach Ablauf der darauf folgenden ordentlichen General-/Vertreterversammlung ausgezahlt werden darf. 
Bitte verzichten Sie auf Rückwerbungsversuche. 
Mit freundlichen Grüßen
[Ihre handschriftliche Unterschrift] 
[Ihr getippter vollständiger Name]
Wichtige Hinweise:
· Fristen beachten: Die Kündigung muss oft schriftlich erfolgen und ist nur zum Schluss eines Geschäftsjahres möglich. Die Kündigungsfrist (oft drei Monate) muss eingehalten werden. 
· Satzung prüfen: Lesen Sie die Satzung der Genossenschaft, um die genauen Kündigungsfristen und Regelungen zu erfahren. 
· Bestätigung: Bitten Sie um eine schriftliche Kündigungsbestätigung. 
· Zusätzliche Angaben: Einige Genossenschaften benötigen zusätzliche Angaben wie die Wohnungs- oder Mietvertragsnummer. 
· Satzung: Die Kündigung kann formlos in Textform erfolgen, die Satzung kann jedoch die Schriftform vorschreiben. Daher ist eine schriftliche Kündigung immer sicherer.

